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Wieder mit großem

eranstaltungskalender



Friedhofskirche St. Peter und

Paul in Nusplingen auf sich hat

oder über einen Handorgler-

sammler aus Obernheim. Lesen

Sie, wie die Werbegemeinschaft

„Heuberg aktiv e. V.“ aus den

Kinderschuhen wächst oder was

bei der Gewerbe-Leistungsschau

in Obernheim alles geboten wird.

Außerdem berichten wir über

Projekte der Firma TQI aus Gos-

heim und vieles mehr. Lassen Sie

sich überraschen!

Lange hatte der Winter auch

den Heuberg im Griff. Die Win-

tersportler kamen in diesem Jahr

auf ihre Kosten, die Skilifte der

Heuberggemeinden waren im

Dauerbetrieb. Doch jetzt wird es

Zeit für den Frühling:

Der alte Kreislauf des Lebens be-

ginnt von Neuem. Die Redaktion

von „Hoppla Heuberg“ hat für Sie

wieder viele interessante Themen

ausgegraben. Wir berichten u. a.

darüber, was es mit der alten

Unterstützen Sie unsere Bericht-

erstattung vom Heuberg – mit

Kritik, Anregungen, Informatio-

nen zu allem, was auch andere

interessieren könnte. Schreiben

Sie an die Geschäftsstelle

von „Heuberg aktiv“ –

Stichwort: Hoppla Heu-

berg – Allmandsteige 13,

78564 Reichenbach“ oder

schicken Sie eine E-Mail:

mailto@heuberg-aktiv.de.

Sie können uns natürlich auch

über Fax bzw. Telefon erreichen:

Tel. 07429/910460 | Fax 910461.

Wir freuen uns auf ein Hoppla

Heuberg, das die Hand am Puls

des Heubergs hat! Das nächste

„Hoppla Heuberg“ erscheint im

Juni.

integriert haben, ist die Zahl der

Mitglieder auf über 180 gestie-

gen. Dabei hat Heuberg aktiv 

einen enormen Schub durch die

örtlichen Industrieunternehmen

erfahren, die durch ihren Beitritt

ebenfalls die Bemühungen um

einen attraktiven Standort Heu-

berg unterstützen.

„Es ist das Gesamtgefüge zu 

betrachten: Einer Gemeinschaft

wie „Heuberg aktiv e. V.“, die die

richtig eingesetzt sehr viel 

Nutzen für die Region bringen

kann“, so Dieter Volz, Vorsitzen-

der der Werbegemeinschaft

„Heuberg aktiv“ in der jüngsten

Jahreshauptversammlung.

Mit der Herausgabe dieses Ma-

gazins „Hoppla Heuberg“, der

Einrichtung des Heuberger

Weihnachtsmarktes in Gosheim

und nicht zuletzt durch die 

Branchen Handel, Handwerk,

Gastronomie, Dienstleistungen

und Industrie miteinander ver-

knüpft, bieten sich vielfältige

Möglichkeiten, den eigenen

Standort Heuberg im immer

härter werdenden Wettbewerb

zu verteidigen. Das geht jedoch

nur, wenn alle an einem Strang

ziehen. Der Heuberg in seiner

Gesamtheit hat ein riesiges 

Potenzial, das gebündelt und

Ein Projekt wächst aus den Kin-

derschuhen: Seit der Gründung

der Werbegemeinschaft „Heu-

berg aktiv e. V.“ im März 2003

ist die Zahl der Mitglieder stän-

dig angestiegen. Schon bei der

Gründungsversammlung konnte

die Gemeinschaft 116 Mitglieder

vereinen. Dass Gemeinschaft

stark macht, zeigte offenbar

Wirkung: Denn nur ein Jahr spä-

ter sind weitere 36 Unternehmen

aus den 13 Mitgliedsgemeinden

hinzugekommen. Und nachdem

sich nun die Gewerbevereine Dei-

lingen, Gosheim und Wehingen

Schauen Sie doch auch am
23./24. April bei uns rein –
Sie werden begeistert sein!

5 JAHRE GIBT’S
UNS JETZT SCHON.

DESHALB FEIERN
WIR MIT IHNEN IM

APRIL.

10% NACHLASS
AUF ALLE ERSATZ-
TEILE UND REIFEN

ZU SONDERPREISEN.

www.Kfz-Reifen-Schneider.de

Unter anderem in dieser Ausgabe:

■ Heuberg aktiv wächst aus den Kinderschuhen
■ Obernheim zeigt Leistung
■ Krimi um alte Friedhofskirche in Nusplingen
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AUSBILDUNG BEI SCHULER

Schuler OHG Präzisionstechnik
Am Forchenwald 7 · 78559 Gosheim
Tel. 0 74 26 / 52 83-0 · Fax 0 74 26 / 52 83-333
info@schuler-praezisionstechnik.de
www.schuler-praezisionstechnik.de

Technik, die begeistert. Tag für Tag. Denn wo High-Tech ist,
da ist auch Schuler. In den neuesten Modellen renommierter
Automarken, in der Hydraulik, der Sensorik, der Medizin-
Technik, ... Arbeiten mit High-Tech für High-Tech. Berufe 
erlernen, die Zukunft haben. Mit neuester Technik und in 
einem komplett neuen Werk. 

Wir bieten Dir folgende interessante 
Ausbildungsplätze an:

Zerspanungs-
mechaniker/in
Interessiert? Für
Informationen zu 
diesen Ausbildungs-
berufen stehen wir Dir 
gerne  zur Verfügung.
Oder sende uns einfach
Deine Bewerbung zu.

Wo Schuler ist, ist Zukunft!

78564 Wehingen . Reichenbacher Str. 14 . Tel. 0 74 26 / 77 03

Wo’s Markenschuhe preiswert gibt!

MAGIC GEOX, DER RAP UND…
DER SCHUH DER ATMET

Eine Gemeinschaft, die verbindet: 
Mit dem Bus-Shuttle am 23. und 24. April zum ersten gemeinsamen 
„Verkaufsoffenen Wochenende“ nach Deilingen, Gosheim und Wehingen

HEUBERG AKTIV AUF ERFOLGSKURS

Erwin Denkinger · Möbelfabrik

Siemensstraße 19 · 78564 Wehingen

Tel.: 0 74 26 / 947910 · www.linie-d.de

... und Ihre Küche blüht auf.

Schnuppern Sie einfach mal rein!

Kochen, schmecken, riechen, verwöhnen…
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Kochen, schmecken, riechen, verwöhnen…

Kostenloses
testen eines Imperial-Dampfgarers!

Sie sehen, der Weg zu uns in die 

Siemensstraße lohnt sich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frühling bei Linie D Denkinger:Frühling bei Linie D Denkinger:
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Die Eisschlehe, auch 

reiner Schlehenlikör

genannt, mit seinen

milden 30 % Alkohol

hat sich seit Dezember

im Hause Schätzle in

Deilingen zu einem

Nischenprodukt

entwickelt.

Der Mixtipp von

Destillateur-

meister Uwe

Schätzle: in 

einen Sektkelch 

eingießen und 

mit Sekt 

auffüllen.

Und ab August leuchten die

blauen Steinfrüchte in den 

sperrigen Sträuchern. Erst nach

Frosteinwirkung und langer

Nachreife, etwa ab Dezember,

werden die Schlehen etwas süß-

licher und dadurch eher genieß-

bar. 

zusammen mit den wenigen

Obstarten dieser Ur-Zeit den

Menschen als einzige Vitamin-

lieferanten. 

Im März/April strahlen die blü-

henden Sträucher weiß aus den

Hecken und Waldrändern.

Die Schlehe galt schon in der

Steinzeit als Obst! Wie sonst 

wäre es zu erklären, dass man in

jungsteinzeitlichen Siedlungen

aus der Zeit von etwa 5000 –

2500 Jahren vor Christus

Schlehensteine gefunden hat.

Die Schlehen dienten damals 

... Fortsetzung „Heuberg aktiv auf Erfolgskurs“

zwischen den drei Gemeinden

ein Shuttlesystem einrichten. 

An diesen beiden Tagen werden

Sonderbusse eingesetzt, die die

Gemeinden an ausgesuchten

Haltepunkten in beiden Fahrt-

richtungen im 30-Minuten-Takt

anfahren. Sie können also an

diesem Wochenende getrost das

Auto stehen lassen und sind

trotzdem mobil. Und das Beste

daran: S’koscht nix! Sie erhalten

in den teilnehmenden Geschäf-

ten ab 29. März kostenlose

Sonderfahrkarten und -fahrpläne

für diesen Zeitraum.

Weitere Informationen finden

Sie in der Sonderausgabe „Heu-

berg aktiv“ am 19. April 2005, 

in den Tageszeitungen, örtlichen

Amtsblättern und natürlich un-

ter www.heuberg-aktiv.de.

bei den Usern sehr gut an. Seit

dem „Onlinegang“ am 30. Sep-

tember 2004 wurden bis 31. De-

zember über 146 000 Seitenauf-

rufe von über 8 400 Usern regi-

striert. „Dieses Ergebnis macht

deutlich, dass auch dieses Me-

dium für die Erreichung unserer

Ziele, den Heuberg – unseren

Wirtschaftsstandort – in der Re-

gion und darüber hinaus ent-

sprechend zu präsentieren, nicht

mehr wegzudenken ist“, so Die-

ter Volz. Übrigens: Haben Sie 

eigentlich heute schon den

„Heuberg-Klick“ (www.heuberg-

aktiv.de) gemacht? Nein? Dann

wird es aber höchste Zeit! Immer

donnerstags wechseln die Wo-

chenangebote.

In diesem Jahr will Heuberg aktiv

eine außergewöhnliche Aktion

durchführen: Ein Verkaufsoffe-

nes Wochenende zeitgleich in

Deilingen, Gosheim und Wehin-

gen am 23. und 24. April 2005.

Rund 40 Betriebe aus den drei

Gemeinden wollen sich für die-

ses Mega-Event besonders her-

ausputzen und den hoffentlich

zahlreichen Besuchern ihre Viel-

seitigkeit sowie ihre Leistungs-

bereitschaft präsentieren. Dabei

werden die teilnehmenden Ge-

schäfte zahlreiche Aktivitäten,

teilweise auch in Zusammenar-

beit mit den örtlichen Vereinen,

durchführen und ein tolles Rah-

menprogramm entfalten. 

Eine Gemeinschaft, die
verbindet
Heuberg aktiv will getreu dem

Werbeslogan „Heuberg aktiv –

eine Gemeinschaft, die verbindet“

Eröffnung des Virtuellen Ein-

kaufs- und Informationszentrums

Heuberg (www.heuberg-aktiv.de)

hat die Werbegemeinschaft

deutliche Akzente gesetzt. Am

Wochenende vom 23. / 24. April

2005 werden die Gemeinden

Deilingen, Gosheim und Wehin-

gen zeitgleich ein verkaufsoffe-

nes Wochenende veranstalten.

Und auch intern ist die Gemein-

schaft sehr aktiv. Seminare, 

Informationsveranstaltungen,

Betriebsbesichtigungen usw. bie-

ten die Heuberg Aktivler ihren

Mitgliedsunternehmen und de-

ren Mitarbeitern in regelmäßigen

Abständen an.

Erfolgreicher Heuberg-
Klick
Die neue Internetplattform

www.heuberg-aktiv.de kommt

Mitglied der Architektenkammer Baden-Württemberg
Mitglied im Verband Deutscher Architekten – VDA

Rolf Weber
Diplom-Ingenieur • Freier Architekt
Hörnlestrasse 27 • 78559 Gosheim
Postfach 1225 • 78556 Gosheim

Telefon: 0 74 26 / 94 03 - 0
Telefax: 0 74 26 / 94 03 - 33
E-Mail: info@ weber-architekturbuero.de
Internet: www.weber-architekturbuero.de
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Raum zum Leben:
Private Bauten.

Raum für Gemeinschaft, Raum für 
Verwirklichung: Öffentliche Bauten.

Raum zum Arbeiten, Raum zum
Leben: Industriebauten.

Förderprogramm Pellets- und Hackschnitzelheizungen 
(Bundesprogramm)
Bedingungen: bis 100 kW Nennwärmeleistung,

Förderbetrag: 60,– EUR je kW installierter Nennleistung; 

mindestens jedoch 1.700,– EUR bei Anlagen mit 

einem Kesselwirkungsgrad von 90% und mehr.

Beispiel: Förderung einer 12 kW Pelletanlage 

Förderbetrag Rennergy Pelletkessel = 1.500,– EUR

Förderbetrag bei Kessel mit Wirkungsgrad unter 90% 

= 660 EUR

Förderprogramm Scheitholzheizungen (Bundesprogramm) 
Bedingungen: bis 100 kW Nennwärmeleistung,

Pufferspeichervolumen mindestens 55 l/kW 

Förderbetrag: 50,- EUR je kW installierter Nennleistung; 

mindestens jedoch 1.500,- EUR bei Anlagen mit 

einem Kesselwirkungsgrad von 90% und mehr.

Beispiel: Förderung einer 20 kW Scheitholzanlage

Förderbetrag Rennergy Scheitholzkessel = 1.500,– EUR

Förderbetrag bei Kessel mit Wirkungsgrad unter 90% 

= 1000 EUR

Auskünfte erhalten Sie bei der Firma Paul Hermle GmbH, Gosheim.

Zuschüsse für Pellet-, Hackschnitzel-
und Holzvergaserheizkessel 

EisschleheEisschlehe von Destillateurmeister Uwe Schätzlevon Destillateurmeister Uwe Schätzle



Erneut revolutioniert JURA den

Markt. Mit der IMPRESSA Z5 lan-

ciert der Innovationsleader aus

der Schweiz den ersten Espresso-/

Kaffeevolautomaten mit Profi-

technologie in einem kompakten

Gerät für zu Hause. Ein einziger

Knopfdruck genügt, und die 

IMPRESSA Z5 bereitet vollauto-

matisch perfekten Cappuccino zu.

Ganz ohne die Tasse verschieben

zu müssen. Oder darfs Latte Mac-

chiato sein? Taste drücken – ge-

nießen. Das Gleiche gilt auch für

Espresso, Cafe Creme und viele

weitere Spezialitäten.

Elegant schwingt sich die Geräte-

front dem Betrachter entgegen,

wölbt ihm dezent die Bedien-

elemente zu und bietet einen 

und aus dem Bereich des 

Malerhandwerks Wandbeläge

und Vollwärmeschutz.

• Elektro-Moser stellt im Schul-

hof ein DigiMobil auf: High 

Tech zum Anfassen. Darin 

können unter anderem die 

neuesten Fernseher mit Flach-

bildschirm besichtigt werden. 

Eine mobile Fotovoltaikanlage 

ergänzt das Ganze. In der 

Mehrzweckhalle können Kaffee-

maschinen, Fernsehgeräte,

Waschmaschinen, das kom-

plette Schalterprogramm und 

Videoanlagen für Hausinstalla-

tionen betrachtet werden. 

• Die Sparkasse Zollernalb ist im 

Halleninnern präsent. Im 

Schulhof steht das Ökomobil

„Donnerkeil“ der Sparkassen-

stiftung.

• Die Firma Sprenger GmbH 

zeigt ihr komplettes Lieferpro-

gramm, von einfachen bis 

komplett bearbeiteten CNC-

Drehteilen, ferner komplexe 

Baugruppen mit Verzahnungs-

teilen.

• Mit von der Partie ist die 

Obernheimer Bank, eine Zweig-

niederlassung der Volksbank 

Ebingen. Im Schulhof steht 

deren Hüpfburg.

• Im Schulhof kann an diesem 

bedeutenden Termin auch ein 

ganz neuer Linienbus von 

Omnibus MAAS, Balingen 

besichtigt werden. Dabei wird 

gleichzeitig über den Verkehrs

verbund naldo (Neckar-Alb-

Donau GmbH) informiert. Zum 

naldo haben sich die Land-

kreise Reutlingen, Tübingen,

Zollernalb und Sigmaringen 

zusammengeschlossen, insge-

samt rund 800 000 Einwohner. 

• Mehrere alte Traktoren können

im Schulhof bestaunt werden. 

Ein Streichelzoo ergänzt das 

Ganze.

• Ein weiterer Streichelzoo lädt

die Kinder auf das Areal der 

Tierarztpraxis Dr. Huber ein. 

• Das Ökomobil „Donnerkeil“ der 

Sparkassenstiftung steht eben-

so zur Verfügung, wie die Hüpf-

burg der Volksbank Ebingen.

Die Bewirtung übernehmen die

Obernheimer Vereine. Sie freuen

sich mit den Teilnehmern auf

zahlreiche Gäste aus Nah und

Fern!

Obernheim erwartet Sie
gerne!

Bei einer Leistungsschau in der

Mehrzweckhalle und einem „Tag

der offenen Tür“ in verschiede-

nen Betrieben stellt Obernheim

(Mitgliedsgemeinde von „Heu-

berg aktiv“ e. V.) am Sonntag,

17. April 2005, die Leistungsfä-

higkeit seiner Firmen und

Dienstleister dar. Diese Aktivität

ergänzt das jetzt gestartete Pro-

jekt „Lebensqualität durch Nä-

he“. Dabei wird unter fachkundi-

ger Anleitung durch die Bürger-

schaft Bewusstsein für die ört-

lichen Stärken und Schwächen

geschaffen. Infomaterial hierzu

liegt in der Mehrzweckhalle aus,

ebenso über das MELAP-Pro-

gramm zur Wohnraumschaffung

innerorts.

Am „Tag der offenen
Tür“ beteiligen sich: 

• Karosseriebau Essigbeck, 

Brunnenstraße 10. Dort werden

Sonderlacke ausgestellt, einige 

Oldtimer sind zu besichtigen 

und ein Kinderquad wartet auf 

Fahrer. 

• Im Friseurgeschäft Christian 

Helble, Obere Widdum 5, kön-

nen die erweiterten Räume

besichtigt werden. 

• Bei der Firma Textilverarbeitung

Christian Helble, Obere Wid-

dum 11, ist die umgestellte 

Produktion zu sehen. 

• Gasthof Adler und Metzgerei, 

Obere Dorfstraße 8 zeigt den 

Fremdenzimmerbereich. 

• Zu sehen sind bei der Zimmerei

Bruno Moser, Raiffeisenstraße 8 

die Zimmereihalle, verschiedene

Muster-Ziegeldächer und 

Dachflächenfenster. 

• Im Gasthaus Waldeck, Tanneck 

26 kann der Pizzaofen besich-

tigt werden sowie verschiedene

italienische Nudelsorten.

Bei einer Leistungsschau
in der Mehrzweckhalle
stellen sich vor:

• Das Versicherungsbüro 

Karl-Heinz Bölke.

• Die Schreinerei GESA mit 

Infrarot-Wärmekabinen, Ein-

richtungsmöbeln, Haus- und 

Glastüren sowie Badmöbeln;

ferner Insektenschutzgitter, 

Fenster und Rollläden.

• Verschiedene technische Kunst-

stoffteile für die Elektro- und 

Möbelindustrie sowie für den 

Fahrzeugbau und deren prakti-

sche Anwendung zeigt die 

Firma Jakob Junker. 

• Die Firma LandyCOMP – Servi-

ce-Unternehmen rund um den 

Computer und das Büro – wird 

digitale Fotos ausdrucken. 

• Fachmarkt Farbe und Heimtex 

Antoni Moser zeigt Bodenbe-

läge, Gardinen, Sonnenschutz 

abläuft. Von

der schlitz-

ohrigen Fin-

te bis zur

plumpen Lüge, vom lustigen

Missverständnis bis zum persön-

lichen Fauxpas werden die

Wechselfälle des Umgangs mit-

einander auf humorvoll lächeln-

de oder satirisch pointierte

Weise abgebildet und glossiert.

Bernd Merkle macht am 9. April

den Auftakt zu einer Veranstal-

tungsreihe. Über die weiteren

Veranstaltungen werden Sie

rechtzeitig in der örtlichen Pres-

se informiert. Karten gibt es im

Vorverkauf bei der Kreissparkasse

in Wehingen und Gosheim, so-

wie an der Abendkasse. 

Mit viel Einfühlungsvermögen

schildert Bernd Merkle am 09.

April um 20 Uhr im Reichenba-

cher Bürgersaal Szenen des All-

tags und die Menschen seiner

schwäbischen Heimat treffend

und anschaulich. Im Rahmen des

Kulturprojekts der Mundartbüh-

nen im Schwäbischen Albverein

präsentiert er seinen bodenstän-

digen, hintergründigen und

wortkargen Humor. Prägnant

und zugleich liebenswürdig be-

schreibt Bernd Merkle Alltags-

szenen. Mit vorzüglicher Beob-

achtungsgabe hält der Autor die

Eigenarten und Verhaltenswei-

sen seiner Mitmenschen fest.

Trefflich ist das Ohr des Autors

für das, was täglich unter

Schwaben an Kommunikation

Mundart und Musik
auf dem Heuberg

Die neue

IMPRESSA Z5
Kaffee in seiner 
edelsten Form

unwiderstehlichen Anblick. Desi-

gner Werner Zepp hat sich vom

Kaffee zur Grundform inspirieren

lassen. „Der duftende Dampf, der

einem aus einer Tasse herrlichen

Kaffees in die Nase steigt, die

wunderschöne organische Form

einer Kaffeebohne, sie strahlen

eine Sinnlichkeit aus, die wir beim 

Design unbedingt aufgreifen wol-

len“, schwärmt er. Mit viel Liebe

zum Detail ist es ihm gelungen,

der IMPRESSA eine ganz spezielle

Aura zu verleihen.

Überzeugen Sie sich selbst bei

Elektotechnik Moosbrucker.

OBERNHEIM ZEIGT LEISTUNG



M Ä R K T E

Nächste Ausgabe im November 2004!

Die Adresse: Werbegemeinschaft Heuberg aktiv e. V.

Geschäftsstelle: Schreib- und Büroservice Herta Volz, Allmandsteige 13, 78564 Reichenbach, 

Tel. 07429/910460, Fax 910461, E-Mail: mailto@wg-heuberg.de, WEB: www.heuberg-aktiv.de.
* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.

W A S  I S T  L O S  A U F  D E M  H E U B E R G ?
V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Die Gemeinde Denkingen hat von März bis Juni zahlreiche interessante Vorträge zur Erwachse-
nenbildung gemeldet, die hier aus Platzgründen leider nicht dargestellt werden können. Infos
erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Denkingen oder auf www.heuberg-aktiv.de unter 
„Was ist los auf dem Heuberg?“

18.03. Wilflingen Blutspenden – DRK
19.03. Mahlstetten Sühnegang der Männer
20.03. Schömberg 750 Jahre Stadt Schömberg – Fotoausstellung
20.03. Wehingen Gaulehrwanderung – Albverein
22.03. Gosheim Kesselsanierung – Hermle-Energiehaus
31.03. Denkingen Eröffnung Kunstausstellung Bernhard Heisig im Rathaus
31.03. Denkingen Vorlesenacht – Abend in der Mediathek
04.04. Kolbingen Blutspenden – DRK
07.04. Gosheim Kraftwärmekopplung Dachs, Strom und Wärmeerzeugung
07.04. Frittlingen Puppentheater – Gemeinde
07.04. Denkingen Yoga und Kinderyogakurs
08.04. Böttingen Blutspenden – DRK
08.04. Schömberg Blutspenden – DRK
13.04. Schömberg 750 Jahre Stadt Schömberg – Vortrag
17.04. Denkingen Kirchenfahrt – Geschichts- und Heimatverein
17.04. Obernheim Leistungsschau in der Festhalle und 

Tag der offenen Tür in einzelnen Firmen
22.04. Nusplingen Ausstellungseröffnung Nusplinger Plattenkalk in Solnhofen
24.04. Wehingen Konfirmation – zweiter Termin
29.04. Kolbingen Arztvortrag Dr. Olpp
08.05. Wehingen Informationsveranstaltung – Förderverein Fronhofer Kirche
24.05. Nusplingen Blutspenden – DRK
27.05. Schörzingen Lehrpfad am Palmbühlkapf – Jugendgruppe, Albverein
04.06. Gosheim Handwerkerforum Heuberg
06.06. Denkingen Schaufenster der Musikschule Trossingen
10.06. Deilingen Blutspenden – DRK

20.03. Nusplingen Bezirksrangliste Mädchen – TSV Abt. Tischtennis
20.03. Wehingen Schüler-Ranglistenturnier – TTC Wehingen
09.04. Denkingen 29. Klippeneck-Wanderpokalturnier – TSV
09.04. Schömberg Bezirksliga-Endkampf – TG Schömberg, Turnen
09.04. Wilflingen Jugend-Hallenturnier – SCW
15.04. Schömberg Turngala in der Stauseehalle – TG Schömberg gesamt
17.04. Schömberg Volkslauf - TG Schömberg, Leichtathletik
24.04. Reichenbach Fußball-Frühschoppenspiel – FCR
30.04. Deilingen Vereinsmeisterschaften – TTC
07.05. Schömberg Tennis-Jedermannsturnier für alle Schömberger Vereine –

Tennisclub Schömberg
08.05. Frittlingen Mountainbike-Rennen – Skiclub
14.05. Denkingen Anglerfest und Pfingstfischen – Angelsportverein
14.05. - 15.05. Böttingen Heubergwanderpokalturnier – Sportverein
26.05. Denkingen Jugendzeltlager – TSV
28.05. Nusplingen Bezirkspokal Endrunde Jugend – TSV Abt. Tischtennis
04.06. Obernheim Verbandsrundenspiele – TG
10.06. Wellendingen Bezirkstag – TTC
11.06. Wellendingen Jubiläumsturnier – TTC
18.06. Denkingen Lembergturnier AH – FSV
19.06. Denkingen Lembergturnier Aktive – FSV
19.06. Gosheim Sommerbiathlon – Skiclub
19.06. Schömberg Triathlon – TG Schömberg – Leichtathletik

19.03. Wilflingen Konzert – Veranstalter Jochen Hermann
19.03. Schörzingen Sportlerehrung und Tanz mit den Colorados – Sportverein
19.03. Obernheim Tanz – Musikverein
22.03. Wellendingen Puppentheater
28.03. Egesheim Eierschupfen am Ostermontag
02.04. Kolbingen Tanz mit Jigger – Musikkapelle
03.04. Erstkommunion Gosheim, Mahlstetten, Wellendingen
09.04. Bubsheim Frühjahrskonzert – Gesangverein
09.04. Wehingen Theateraufführung – Gesangverein Liederkranz

A U S S T E L L U N G E N / V O R T R Ä G E / S O N S T I G E S

S P O R T

T A N Z / F E I E R N / T H E A T E R / K O N Z E R T E

V O M  1 8 .  M Ä R Z  B I S  3 0 .  J U N I

10.04. Erstkommunion Böttingen, Egesheim, Obernheim, Reichenbach, Schörzingen,
Wehingen, Wilflingen

16.04. Wellendingen Frühjahrskonzert – Musikverein
16.04. Frittlingen Konzert in der Kirche – Gesangverein
16.04. Wehingen Theateraufführung – Gesangverein Liederkranz
17.04. Erstkommunion Bubsheim, Denkingen, Königsheim, Schömberg
17.04. Konfirmation Denkingen, Gosheim und Wehingen (1. Termin)
23.04. Denkingen 5. Showtanzwettbewerb
23.04. Wilflingen 75 Jahre VfR – Festakt
23.04. Obernheim Frühjahrskonzert – Musikverein
23.04. Schörzingen Konzert – Musikverein
23.04. Deilingen Kreisverbandsjugendkritikspiel – Musikverein
24.04. Erstkommunion Frittlingen, Weilen u. d. R.
24.04. Konfirmation Gosheim
24.04. Schömberg Konzert – Liederkranz
24.04. Gosheim Tag der offenen Tür – Freiwillige Feuerwehr
30.04. Wehingen Tanz in den Mai – Jugendturner
30.04. Frittlingen Tanzveranstaltung – Turnverein
01.05. Erstkommunion Nusplingen
01.05. Gosheim Grillfest unterm Lemberg – Donauschwaben
04.05. Wellendingen Bockbierfest – SCW
05.05. Bubsheim, Egesheim und Königsheim

Graneggfest – Musikvereine
05.05. Gosheim Lemberghüttenfest – Albverein
06.05. Wilflingen Latinoparty – Musikverein
07.05. Bubsheim 50er-Fest
07.05. Denkingen Netzwerkparty – Schrottmail
14.05. Schömberg Türkisches Kinderfest – Türkische Schule
15.05. Mahlstetten Maiandacht mit Weihbischof Renz
16.05. Obernheim Bergmesse auf dem Scheibenbühl
16.05. Obernheim Bergmesse und Familientreffen auf dem Scheibenbühl –

Dekanat Balingen
21.05. Deilingen Frühjahrskonzert
26.05. Wilflingen Pfarrgemeindefest – Musikverein
29.05. Wellendingen Maiandacht – Kirchenchor
04.06. Kolbingen 50er-Fest – Gemeinde
04.06. Deilingen Festakt und Konzert – Gesangverein
04.06. Wellendingen Frühkonzert – Gesangverein
11.06. Gosheim 150-jähriges Jubiläum – Gesangverein
11.06. Schömberg Fischerfest am Stausee – Fischereiverein Schömberg-Balingen
11.06. Nusplingen Straßenfest
18.06. Deilingen 50er-Fest
18.06. Wilflingen Sonnwendfeier
19.06. Deilingen Bläsertag - Musikverein
19.06. Denkingen Gemeindefest mit DAF Open-Air – Evangelische Kirchengemeinde
19.06. Heuberg Seelsorgeeinheitsgottesdienst – Allenspacher Hof
24.06. Schömberg Handballfest – TG Schömberg – Handball
24.06. Böttingen Theaterabend – Schule
25.06. Königsheim 50er-Fest – Jahrgang 1955
25.06. Wehingen 50er-Fest – Jahrgang 1955
25.06. Gosheim, Wehingen

Einweihung – Bildungszentrum
25.06. Gosheim, Wehingen

Einweihungsfeier Realschule/Gymnasium
26.06. Denkingen Einweihung Tagelöhnerhaus – Geschichts- und Heimatverein
04.12. Schömberg Skibörse in der Stauseehalle – Wintersportclub

12.03. Schömberg Modelleisenbahnbörse in der Hohenberghalle
18.03. Wehingen Kinderartikelbörse
23.04. - 24.04. Deilingen, Gosheim, Wehingen 

Verkaufsoffenes Wochenende
03.05. Schömberg Markt
09.05. Obernheim Markt
29.05. Frittlingen Frühlingsmarkt
30.05. Wehingen Maimarkt
03.06. - 05.06. Gosheim Handwerkerforum – Leistungsschau
07.06. Nusplingen Krämermarkt

T A N Z / F E I E R N / T H E A T E R / K O N Z E R T E
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W A S  I S T  L O S  A U F  D E M  H E U B E R G ?

M Ä R K T E

78586 Deilingen-Wehingen
www.holz-fischinger.de
info@holz-fischinger.de
Tel. 0 74 26 / 13 62
Fax 0 74 26 / 37 41

EIN BODEN FÜR 
JEDEN GESCHMACK

AUS • NATURHOLZ
• NATURSTEIN
• KORK
• LAMINAT
• LINOLEUM 

IN VIELEN 
VARIATIONEN

Vom kleinen

Oster-
Unterschied

Hotel   Restaurant   Café   Confiserie� � �

Auf Ihren Besuch freut 
sich Familie Udo Keller!

Kenner kaufen 
beim Konditor!

www.hotelkeller.de

Pralinés vom Feinsten
Aus edelsten Grundstoffen, 
nach eigenen Rezepten: 

Gibt es ein edleres Geschenk?
Stellen Sie Ihre individuelle

Auswahl zusammen.

Genau so begehrt:

Osterlämmer und 
österliche Backwaren

M. Neumann
Drogerie · Parfümerie
78564 Wehingen · Steinstraße 1
Tel. 0 74 26 / 72 69 · Fax 93 38 72



Telefon (0 74 26) 89 87
Telefax (0 74 26) 21 51
info@maleralbrecht.de
www.maleralbrecht.de

Telefon (0 74 26) 86 42
Telefax (0 74 26) 62 20
gruler-bau@t-online.de

Telefon (0 74 26) 13 85
Telefax (0 74 26) 63 94
info@hauser-gosheim.de
www.hauser-gosheim.de

Telefon (0 74 26) 12 11
Telefax (0 74 26) 18 51
elektrotechnik-hermle@t-online.de

Telefon (0 74 26) 13 25
Telefax (0 74 26) 84 03
t.hermle@t-online.de
www.fliesen-hermle.de

Telefon (0 74 26) 94 05 -0 
Telefax (0 74 26) 94 05 -11
info@paul-hermle.de
www.paul-hermle.de

Telefon (0 74 29) 94 15-0
Telefax (0 74 29) 94 15-20
info@moser-holz.de 
www.moser-holz.de

Telefon (0 74 26) 78 07
Telefax (0 74 26) 34 70

Telefon (0 74 26) 32 75
Telefax (0 74 26) 62 01
info@holzbau-weiss.de
www.holzbau-weiss.de

Die Fachleute
aus der Region

Thema 4: Dienstleistungen

Ob Renovierung oder Neubau: Investitionen in die heimi-
schen vier Wände kosten Geld und oft auch Nerven. Schnell
verliert der Kunde da den Überblick und zudem auch Zeit,
wenn die Termine der Handwerker nicht aufeinander 
abgestimmt sind. Dem wollen wir als „Handwerkerforum
Heuberg“ entgegen treten. Unsere alteingesessenen 
Handwerksbetriebe mit ihrer langen Erfahrung kooperieren.
Zu Ihrem Vorteil. Von der Angebotsphase, über Material-
auswahl und Abstimmung, Planung und Ausführung bis 
zur Baustellenüberwachung garantieren sie reibungslosen
Service. Gewährleistung wird auf jedes einzelne Gewerk 
gegeben.

Wir stehen mit Rat und Tat für Sie bereit. 
Alle 9 Handwerksbetriebe arbeiten „Hand in Hand“!

Profitieren Sie von unseren Stärken!

• ein Ansprechpartner für alle Leistungen
Das ist bequem für Sie. Rufen Sie einfach an: 
Telefon 0 74 26 - 32 75 oder 0 74 26 - 94 05 0. Gerne können
Sie auch jeden unserer Fachbetriebe direkt ansprechen.

• alle Leistungen als Komplettpaket
Das „Handwerkerforum Heuberg“ bietet seinen Kunden 
alle Leistungen für ein Bauvorhaben als Komplettpaket an.

• optimale Auftragsabwicklung
Wir stimmen untereinander die Termine ab, optimieren 
die Materialauswahl und -bestellung und sorgen für einen 
reibungslosen Arbeitsablauf. Die Aufträge sind damit 
besser, günstiger und schneller erfüllbar.

• individuelle Planung
Sie sagen uns Ihre Wünsche, wir erarbeiten mit Ihnen 
einen optimalen Entwurf. Wir kennen die richtigen 
Materialien und Kombinationsmöglichkeiten. Unsere 
Musterräume und langjährige Erfahrung helfen bei der 
Bemusterung des Bauvorhabens.

• unsere Leistung zum Festpreis
Sie bekommen für Ihr Bauvorhaben einen fairen Festpreis.
Darin sind alle Gewerke enthalten.

• professionelle Ausführung
Unsere Meisterfachbetriebe garantieren eine fachlich 
optimale Ausführung. Natürlich mit Gewährleistung und
Service- und Ersatzteilsicherheit.

• individuelle Vor-Ort-Beratung
Unsere Handwerksmeister beraten Sie vor Ort. Unsere 
ortsansässigen Betriebe ersparen Ihnen weite Wege und
damit kostbare Zeit.

• verbindliche Termine
Durch unsere enge und abgestimmte Zusammenarbeit 
können wir genaue und gut koordinierte Termine zusagen.

• wir helfen Energie sparen
Wir haben große Erfahrung in den Bereichen Energie-
einsparung, Energiegewinnung, Photovoltaik und Solar-
anlagen, optimale Wärmedämmung. Wir beraten Sie 
natürlich auch über die aktuellen Förderprogramme.

In Verbindung mit dem 125-jährigen 
Firmenjubiläum der Firma Holzbau-Weiss 

finden unsere Aktionstage im Juni statt. Alle Handwerksfirmen stellen sich und Ihre Leistungen vor. 
Ein tolles Rahmenprogramm erwartet Sie. Lassen Sie sich überraschen.

A K T I ONSTAGE : 4. und 5. Juni 2005

www.handwerkerforum-heuberg.de



parallel zur Schulung seiner

Führungskräfte auch die „Stei-

ner-Jugend zu fördern und zu

fordern“. 

„Outdoor-Motivation“

Ute Villing vom TQI, gelernte So-

zialpädagogin, nahm zehn junge

Steiner-Leute ein Jahr lang un-

ter ihre Fittiche und verpasste

ihnen neben dem Lernalltag in

Betrieb und Schule einen „Out-

door-Motivationsschub“. Die

„Steiner-Jugend“ stammt aus

sieben verschiedenen Ländern,

nur ein echter Heuberger ist mit

Steffen Rombach aus Egesheim

darunter. Die Aktionen des jun-

gen Teams waren vielfältig: Sie

organisierten eine Be-

triebsführung in ihrem

eigenen Unternehmen,

nahmen an einem Wett-

bewerb teil, entwarfen

und orderten ein „Stei-

ner-Jugend-T-Shirt“, in

dem sie auch als Fußball-

mannschaft antraten. Die

Jugendlichen suchten sich

in ihrem Betrieb Paten

„Steiner-Jugend stark in die Zu-

kunft“ heißt ein Projekt, mit dem

die Firma Johannes Steiner in

Sachen Lehrlingsausbildung er-

folgreich neue Wege beschreitet. 

Angefangen hat alles vor einem

Jahr mit einem Führungskräfte-

seminar des TQI Innovationszen-

trums Gosheim. Die Geschäfts-

leitung mit Hans Steiner, Josef

Steiner und Dino Steiner weiß:

Ein Unternehmen  kann seine

Zukunft gegen starke internatio-

nale Konkurrenz nur durch ho-

hen Qualitätsstandard sichern.

Und weil das A und O für dieses

Ziel gut ausgebildete Facharbei-

ter und motivierter Nachwuchs

sind, hatte Hans Steiner die Idee,

aus ihrem Herkunftsland und

entwarfen mit Hilfe von PC und

Internet Plakate, die über ihr

Land informieren sollten. Sie

stellten auf einer großen Welt-

karte dar, wo die 166 Beschäf-

tigten – mehr als die Hälfte sind

Osteuropäer – herkommen und

wohin die Kalt- und Warmpres-

steile, die Überwurfmuttern,

Schneidringe und Nähmaschi-

nenspulen geliefert werden. 

Steiner-Spulen kommen
fast bis nach Madagaskar

So erfuhren die Gäste bei einer

Präsentation, dass die Nähma-

schinen auf der kleinen französi-

schen Insel Réunion vor Mada-

gaskar mit Steiner-Spulen nähen.

Von Gerlinde Weinmann, die als

betriebsinterne Betreuerin fun-

gierte, und von den Ausbildungs-

meistern Burghard Fuchs und

Karl-Josef Weinmann war nur

Erfreuliches zu hören: 

„Die jungen Leute schauen jetzt

über den Tellerrand hinaus. Sie

sind einfach besser motiviert als

früher.“

Im Kirchenschiff und Chor sind

bemerkenswerte Wandmalereien

zu sehen, aus der Gotik, der Re-

naissance und dem Barock. Die

Decke zieren barocke, mit Blu-

men und Früchten bemalte

Holzkassetten. Wertvolle spätgo-

tische Figuren, die einem Bild-

hauer der Ulmer Schule zuge-

schrieben werden, blicken vom

Hochaltar. Was auffällt, ist ein

schmales Fenster an der Nord-

seite des Chors. „Das ist ein Ha-

gioskop, ein Siechenfenster“,

erklärt Herbert Schäfer. Es sei

das einzige, das es im Süddeut-

schen Raum noch gebe. Aussät-

zigen, wie Lepra- und Pestkran-

ken, sei der Blick aufs Allerhei-

ligste nur von außen erlaubt 

gewesen.

Auf der Empore informiert eine

Ausstellung über die Funde und

die daraus gewonnenen Erkennt-

nisse. Auch ein Steinkistengrab

wird gezeigt. Über den Dach-

stuhl, dessen Balken nachweis-

lich im Winter 1273 auf 1274

geschlagen wurden, gelangt

man in den Turm. Dort wartet

noch eine historische Besonder-

heit: „der Glockenstuhl nach 

einem Konstruktionsprinzip von

Leonardo da Vinci“, schreibt 

Barbara Schwerdtle. (Text mit

freundlicher Unterstützung der EnBW)

Spannend wie ein Krimi ist die

Geschichte der alten Friedhofs-

kirche „St. Peter und Paul“ in

Nusplingen, Bäratal. Ihre Restau-

rierung förderte nicht nur

Schätze ans Licht. Es gab auch

große Überraschungen. Dass 

Nusplingen in der alten Gottes-

ackerkirche „St. Peter und Paul“

ein kunsthistorisches Kleinod

besitzt, hat sich während ihrer

aufwändigen Restaurierung her-

umgesprochen. Was Archäologen

und Kunsthistoriker da zu Tage

förderten, ist weit mehr, als sie

zu träumen gewagt hätten. Das

zieht Besucher seit der glanzvol-

len Wiedereröffnung vor einem

Jahr magisch an. Möglich war die

Rettung der 1300 Jahre alten

Kirche nur durch den beispiel-

haften Gemeinsinn der Nus-

plinger Bürger, allen voran der

Vorsitzende des Fördervereins

Herbert Schäfer. 

Unter dem Kirchenboden hat

man beispielsweise nicht nur

Fundamente früherer Bauab-

schnitte gefunden, sondern auch

54 Gräber mit Skeletten. „Es sind

vornehmlich Steinkistengräber

aus alemannischer Zeit“, erzählt

Herbert Schäfer. „Die Toten wa-

ren nach christlichem Ritus be-

stattet: liegend, mit Blick nach

Osten, ohne Beigaben“. Experten

datierten die frühesten Grable-

gungen auf das Jahr 640. „Das

bedeutet, dass die Menschen im

oberen Donautal bereits Ende

des 6. Jahrhunderts Christen wa-

ren“, sagt Bürgermeister Alfons

Kühlwein. „Das wusste bis dahin

niemand.“

Steiner Jugend – 
stark in die Zukunft 

Profiköche kochen mit viel

Fingerspitzengefühl, ausgewähl-

ten Zutaten – und immer öfter

mit einem Induktions-Kochfeld.

Induktion ist eine der fort-

schrittlichsten Kochtechniken:

Durch ein elektromagnetisches

Feld entsteht die Wärme nicht

unter dem Glaskeramik-Koch-

feld, sondern direkt im Topfbo-

den. Darum benötigen Sie Koch-

geschirr mit magnetisierbarem

Boden. Ein Induktions-Kochfeld

verbindet die Vorteile von Ko-

chen mit Strom und Gas mit

maximalem Komfort: schnelle

Ankochzeit, Energieersparnis und

feine Regulierung der Heizlei-

stung. Auch in punkto Sicherheit

ist die Induktions-Beheizung

weit vorn: Weil das Kochfeld

weniger heiß und damit schnel-

ler kalt wird, ist die Gefahr ge-

ringer, sich die Finger zu ver-

brennen. 

Professionelle Beratung rund

ums Thema Induktions-Kochfeld

erhalten Sie bei Möbel Denkinger

in der Siemensstraße 19 in 

Wehingen.

Gosheimer Str. 3

78564 Wehingen
Tel. 0 74 26 / 45 75

Schärfer!Scharf?

Brillen

Sonnenbrillen

Kontaktlinsen

Super Service

SCHNELLER HEISS.
SCHNELLER KALT.
INDUKTIONSKOCH-
FELDER VON BOSCH

St. Peter 
und Paul 

bringt Licht
ins Dunkel 

g
g

TITANIUM · Fabrikverkauf der Titanschmuck-Factory

Hofenstr. 27 · 78 564 Wehingen · Tel.: 0 74 26 / 96 32 68

Di.: 15-20 Uhr, Do.+Fr.: 15-18 Uhr, Sa.: 10-13 Uhr

Anfahrtsskizze und Shop: www.titanschmuck.com

räume aus Titang

Entdecken Sie die neue Dimension von Titan:

Innovatives Design in faszinierenden Farben,

Formen und Oberflächen. Die Verbindung von Komfort, 

Ästhetik und optimaler Hautverträglichkeit.

Das ist Schmuck von Viktor Hegedüs.

Ab sofort exklusiv mit dem Vorteil des Fabrikverkaufs.

Kulturprogramm und Führungen: Rathaus, Tel. 074 29 – 9 3109 20 

Kirchen-Infos: www.nusplingen.de | Herbert Schäfer, Tel. 074 36 – 1382 



Hoppla Heuberg besuchte den

Obernheimer Handorgelspieler

und Sammler Otto Moser, der im

Laufe seines Lebens eine stattli-

che Anzahl von Handorgeln und

Mundharmonikas zusamengetra-

gen hat. Schon von jung an hat-

te Otto Moser mit Musikinstru-

menten dieser Art zu tun, denn

der gebürtige Obernheimer war

in seiner Hauptschaffenszeit

Harmonikastimmer bei Hohner. 

In den Niederlassungen des

weltbekannten Musikinstrumen-

tenherstellers in Obernheim,

Schörzingen, Ratshausen und

natürlich Trossingen hat Moser

sein „Brot“ verdient. So hat sich

die tägliche Arbeit im Umgang

mit den Musikinstrumenten zum

Hobby des heute 69-Jährigen

entwickelt. „Zu meinen Hobbys

zählt außer dem Handorgelspie-

len aber auch das Motorradfah-

ren. Wenn es die Witterung zu-

lässt bin ich gern damit unter-

wegs und genieße die Natur“,

gesteht er.

Ein Jahrhundert 
Handorgel-Geschichte
Die älteste Handorgel in seiner

Sammlung stammt noch vom

Vater Johann. Über 100 Jahre ist

sie alt. Wie alle anderen in seiner

Sammlung wechseltönig und 

diatonisch. Jede Taste hat somit

zwei verschiedene Töne, die

durch aufziehen und zudrücken

Der Handorgler
Otto Moser
aus Obenheim

HOPPLA HEUBERG ist ein Magazin

der Werbegemeinschaft „Heuberg

aktiv e. V." mit Sitz in Reichen-

bach am Heuberg. 

Auflage: 12.000 Exemplare. Er-

scheinungsweise: dreimal im Jahr. 

Werbegemeinschaft Heuberg 

aktiv e. V. – Geschäftsstelle:

Schreib- und Büroservice Herta

Volz, Allmandsteige 13, 78564

Reichenbach, Tel. 07429/910460,

Fax 07429/910461, 

E-Mail: mailto@wg-heuberg.de,

WEB: www.wg-heuberg.de. 

Gesamtredaktion: Dieter Volz, 

Jürgen Gätschmann, Peter Hermle,

Uwe Schätzle und Artur Reiner. 

Redaktionsmitarbeiter:

Hans-Martin Schurer, 

KMS Kreativ Media Service. 

Gesamtherstellung: KMS Kreativ

Media Service, 78588 Denkingen. 

Wann werden Sie nervös?

„Wenn etwas nicht vorwärts
geht; wenn eine gute Sache
durch Kleingeist und Bürokratie
abgewürgt wird.“

3.
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2.

4.

Norbert Bentele

5.
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8.

FRAGEBOGEN
an Herrn Dekan Norbert Bentele – Dekanat 

Spaichingen, Pfarrer in Wehingen und Deilingen

9.

F R A G E B O G E NF R A G E B O G E N

Was machen Sie gerade?

„Ich komme aus Deilingen zu-
rück, wo ich mit Theresia Hafen
zusammen eine Unterrichts-
stunde mit den Erstkommuni-
onkindern gehalten habe.“

Was ist Ihr größtes Glück?

„Der Glaube an Gott/Christus
im Sinne von Geborgenheit,
Vertrauen und dem Leben über
den Tod hinaus.“

Was ist das größte Unglück?

„Auf die Liebe Gottes zu uns
abweisend oder gleichgültig zu
reagieren.“

Welche Tugend schätzen Sie 
am meisten?

„Freundschaft, Treue, Humor,
Großherzigkeit, Gastfreund-
schaft.“

7.

Besuchen Sie unsere Ausstellung

H. Saier u. J. Barth GbR

Ringstraße 9/1 · D-78559 Gosheim
Tel.: 07426 - 4149 · Fax: 07426 - 3860
eMail: info@saier-barth.de
Internet: www.saier-barth.de

Franz-Josef Weiß
78559 Gosheim · Weiherstraße 66
Tel. 0 74 26 / 32 75 · Fax 0 74 26 / 62 01
www.holzbau-weiss.de · info@holzbau-weiss.de

Sie brauchen ein oder zwei Zimmer mehr?

Mehr Platz für wenig Geld!

Ihr Dach bietet ungeahnte Möglichkeiten. Und: Mit DachKomplett ist der Aus- und
Umbau viel einfacher und viel günstiger, als Sie denken. Planung, Finanzierung,
Realisation und Gewährleistung – alles aus einer Hand! Ausgeführt vom
qualifizierten Innungsfachbetrieb des Zimmererhandwerks HOLZBAU WEISS, unter
ausschließlicher Verwendung von Produkten führender Hersteller.

Unterm Dach ist Platz!

Lilli wird’s 
zu eng?

4./5. Juni Aktionstage zum
125-jährigen Jubiläum

UNGLAUBLICH!

Viele unglaubliche
Preisvorteile für 
Original Opel-Zubehör
und Service-Leistungen

Ihr Opel Service Partner

Deilinger Str. 47 · 78564 Wehingen
Tel. 0 74 26 / 96 17-0 · Fax 96 17-20

www.auto-walz.de

AUTOHAUS

des Balges entstehen. Anders als

beim heutigen Akkordeon, das

mit Pianotastaturen versehen ist,

müssen bei den diatonischen und

wechseltönigen Handorgeln

Knöpfe bedient werden. 

„Hinterfür“ spielen 
mit System
Und noch etwas macht Otto

Moser zu was ganz Besonderem.

Er wird in Musikerkreisen als

„Rarität“ bezeichnet, weil der

Linkshänder sein Akkordeon ein-

fach verkehrt herum hängt und

„hinterfür“ spielt. Zu seinem Re-

pertoire zählen alle möglichen

Musikrichtungen, wobei seine

Lieblingssongs aus den 50er Jah-

ren stammen. Natürlich spielt

der Vollblutmusiker ohne Noten

und hat so manche Lieder auch

selbst komponiert. Mit Handor-

gel und Mundharmonika ausge-

rüstet, erfreut der rührige Rent-

ner vor allem sein häusliches

Publikum und spielt auch schon

mal bei Gesellschaften oder

Handorglertreffen auf. Im eige-

nen Wohnhaus – in seinem Mu-

sikzimmer ist Otto Moser in sei-

nem Element. Umgeben von sei-

nen zahlreichen Musikinstru-

menten gibt es immer was zu

tun. Vor allem bei den alten In-

strumenten muss ständig nach-

geschaut werden, ob noch alles

in Ordnung ist. „Wie gesagt, es

gibt immer was zu tun“ lächelt

Otto Moser.

Wann können Sie ungehalten
werden?

„Wenn Dummheit, Stolz und
Bosheit zusammenkommen;
wenn ich hintergangen werde.“

Haben Sie ein Vorbild?

„Gereon Goldmann, Mutter
Theresa, Johannes Paul II.“

Was schätzen Sie am Leben auf
dem Heuberg?

„Klima, Landschaft und Men-
schen.“

Wie lautet Ihr Lebensmotto?

„Fröhlich sein, Gutes tun und
die Spatzen pfeifen lassen 
(Johannes Don Bosco).“

Die Fragen stellte Dieter Volz 
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